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Sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger! 
 

Des einen Freud, des anderen Leid. 
Da der Winter heuer eine Pause 
einlegt, konnten wir statt des 
normalen Winterdienstes viele 
Arbeiten (wie Straßenbauten, 
Wasseruhr wechseln, diverse 
Reparaturen usw.) vorziehen. 
 

Wilde Müllentsorgung ist leider ein 
wiederkehrendes Thema – immer 
wieder darauf hinzuweisen gefällt 
mir nicht, ist aber notwendig! 
Was leider zu einem immer größer 
werdenden 
Problem 
ausartet, und 
das ist nicht 
nur auf 
Ottnang 
begrenzt, ist die Müllentsorgung an 
Straßenrändern und in den 
angrenzenden Wiesen und Feldern. 
Ich habe schon mehrmals darauf 
hingewiesen, dass wir gemeinsam 
daran interessiert sein müssen, 
diesen Missstand zu bekämpfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer jemanden dabei beobachtet, 
wie er seinen Müll auf diese Weise 
entsorgt, soll bitte das 
Autokennzeichen notieren oder 
wenn möglich Fotos machen und 
diese an die Marktgemeinde 
Ottnang übermitteln. Wir werden 
diese Unterlagen an den Bezirks-
abfallverband weiterleiten und 
dieser wird dafür eine Ordnungs-
strafe von bis zu 350,- Euro 
einheben. Ich weiß es ist mühsam, 

gebetsmühlenartig immer dasselbe 
zu lesen und zu hören, aber wir 
müssen gemeinsam auf unsere 
Gemeinde achten, wer sonst sollte 
es machen. 
 

Arbeitsbericht 
 

VS Bruckmühl: 
Die bautechnische und 
brandschutztechnische Bauplan-
bewilligung wurde Anfang Februar 
von den Sachverständigen der 
Bildungsdirektion des Landes OÖ 
erteilt. 
Treten keine ungeplanten 
Verzögerungen mehr auf, sollte es 
mit dem Bau im Spätherbst 2020 
losgehen. 
 

Gehsteig Bergern: 
Der im Jahr 2007 für 2009 von 
meinem Vorgänger zugesagte 
Gehsteigbau in Bergern ist jetzt 
endlich für das 3. Quartal 2020 von 
der Landesstraßenmeisterei fixiert 
worden. 
 

Bankomat Bruckmühl: 
Durch die enge Zusammenarbeit 
zwischen den Vertretern der 
Raiffeisenbank Region 
Schwanenstadt - Filiale Ottnang, der 
Pfarre Bruckmühl und mir als 
Gemeindevertreter, konnte der 
Bankomat in Bruckmühl 
beibehalten werden. 
Trotz Bedenken einzelner 
Gemeinderatsmitglieder bei einer 
finanziellen Beteiligung durch die 
Gemeinde, konnte hier doch dem 
großen Wunsch der Bevölkerung 
um eine Neuerrichtung des 
Bankomates an der Außenseite der 
Pfarrbibliothek Rechnung getragen 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke allen Beteiligten für die 
tatkräftige Unterstützung.  
 

Eurospar Ottnang: 
Die Bauarbeiten machen auf Grund 
des milden Winters große 
Fortschritte.

Der, von den Verantwortlichen der 
Firma SPAR bei der 
Infoveranstaltung prognostizierte 
Eröffnungstermin Juli 2020, kann 
somit höchst wahrscheinlich 
eingehalten werden. 
Der Falkenweg wurde von mir 
während der gesamten Bautätigkeit 
aus Sicherheitsgründen für 
Fußgänger und Autofahrer 
(ausgenommen Anrainer und 
Baustellenfahrzeuge) komplett 
gesperrt. 
 

Prüfung der Gemeindefinanzen: 
Sechs Wochen lang wurde die 
Gemeinde von zwei Mitarbeitern 
der BH Kirchdorf auf Herz und 
Nieren geprüft. Für den 
Prüfungszeitraum 2016 bis 
einschließlich 2018 konnte keinerlei 
Fehlverhalten der Marktgemeinde 
festgestellt werden. 
Wir wurden allerdings bei der zum 
Schluss abgehaltenen End-
besprechung (im Beisein aller 
Fraktionen) auf einzelne 
Schwachstellen hingewiesen. Es 
wurden Empfehlungen für 
eventuelle Nachbesserungen 
(Personal im Schulbereich, 
Winterdienst auf Gehsteigen, 
Freibad, usw.) gegeben, welche 
vom Gemeinderat überarbeitet und 
umgesetzt werden sollten. 
Danke meinen MitarbeiterInnen in 
den überprüften Abteilungen für 
ihre hervorragende Arbeit! 
 

Förderung für Lehrlinge und 
Maturanten: 
Bitte nicht vergessen, die 
Marktgemeinde Ottnang fördert 
Lehrlinge, Maturanten sowie 
Studierende! 
Bei einem positiven Abschluss einer 
Lehre oder der Matura gibt es von 
der Gemeinde als Gratulation und 
Anerkennung für die erbrachte 
Leistung 50,- Euro in Form von 
Gutscheinen.  
Voraussetzung: Vorweisen des 
positiven Zeugnisses und Wohnsitz-
Meldung in Ottnang im gesamten 
Jahr des Abschlusses. 
Für Studierende gibt es das 
Studenten-Öffi-Ticket von max. 
150,- Euro bei Beibehaltung des 
Hauptwohnsitzes in Ottnang. 
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Veranstaltungskalender: 
Ich darf alle Vereine und Personen 
noch einmal eindringlich darum 
bitten, bei der Planung von diversen 
Veranstaltungen diese im 
Veranstaltungskalender (unter 
www.ottnang.at/Veranstaltungen) 
der Marktgemeinde Ottnang  
einzutragen. 
Da jede Veranstaltung für die 
Verantwortlichen viel Arbeit 
bedeutet, hat es sich jeder 
Veranstalter verdient, so viele Gäste 
wie möglich bei seinem Event 
begrüßen zu können.  
Um das gedeihliche Miteinander 
unserer fast 60 Vereine 

beizubehalten, bitte ich dies zu 
beherzigen. 
 

Schreiben an die Grundbesitzer: 
Danke für die schon eingegangenen 
Antworten auf mein Ersuchen, 
bekanntzugeben ob und wie sich 
die Planung von bereits 
gewidmeten, aber nicht bebauten 
Privatgrundstücken in den nächsten 
Jahren darstellt. 
Auf Basis der eingegangenen 
Antworten wird eine Liste erstellt, 
in der Grundstücke die 
möglicherweise zu erwerben sind, 
auf den Grundlagen der DSGVO an 

eventuelle Interessenten weiter 
gegeben werden dürfen. 
Der Beweggrund für dieses Projekt 
ist, der vom Land OÖ abgeänderten 
Raumplanung gerecht zu werden, 
die darauf abzielt, in Zukunft 
Widmungsparameter zum Schutz 
von Grünland massiv zu 
verschärfen.  
Da hier das Privatrecht zur Anwen-
dung kommt, sind alle Antworten 
freiwillig. 
 
 

Ihr/Euer Bürgermeister  
Fritz Neuhofer 
 

 

Wichtiges und Aktuelles aus unseren Kindergärten Thomasroith u. Ottnang 
 

Die Kinderbildungs- u. Betreuungs-
einrichtung ist ein Ort der sicheren 
Bindung, an dem einfühlsam und 
wertschätzend auf die Bedürfnisse 
der Kinder eingegangen und im 
höchsten Maß auf das 
Wohlbefinden der Kinder geachtet 
und eine lernfreundliche 
Atmosphäre gestaltet wird.  
 

Die Arbeit im Kindergarten erfolgt 
auf Basis des gesetzlichen 
Bildungsauftrages elementarer 
Bildungseinrichtungen und fach-
licher Grundlagen des Bildungs-
rahmenplanes. 
 

Der Kindergarten sowie die 
Krabbelstube erhalten den 
gesellschaftlichen Auftrag, Kinder in 
ihrer Entwicklung und ihrem Lernen 
zu unterstützen und zu begleiten.  
Die Eltern sind selbstverständlich 
die Hauptverantwortlichen für die 
Erziehung und Entwicklung ihrer 
Kinder zuhause. 
 

Krabbelstube und Kindergarten 
begleiten dazu extern die 
Entwicklung der Kinder, um sie 
näher an die Selbstständigkeit und 
an eigenständiges Tun heran-
zuführen. Darum wird den Kindern 
unter anderem Folgendes 
ermöglicht: Das Umsetzen von 
Ideen (basteln, kleistern, malen,…); 

Spaziergänge, Wanderungen, 
Ausflüge, wenn es die Umstände 
erlauben, Spiel im Freien (gatschen, 
matschen, Sand- und Wasserspiele, 
klettern auf Geräten,….).  
 

Die Entscheidung ob und wie 
Kindergartenstunden gestaltet 
werden, obliegt rein den 
Pädagoginnen des jeweiligen 
Kindergartens. 
 

Es steht daher außer Frage, dass 
Pädagoginnen und Eltern 
unterschiedliche Kompetenzen in 
die Zusammenarbeit einbringen. 
 

Eine enge Kooperation zwischen 
Familie und Kinderbetreuungs-
einrichtung kann in vielerlei Hinsicht 
Entwicklungsbedingungen für das 
jeweilige Kind begünstigen.  
 

Die Eltern erleben ihre Kinder im 
familiären Umfeld und sind daher 
die engsten Bezugspersonen und 
Experten für ihr Kind. Die 
pädagogische Fachkraft hingegen, 
gestaltet die Bildungs- und 
Erziehungsprozesse in den 
jeweiligen Einrichtungen und 
unterstützt so, nach bestem Wissen, 
die kindliche Entwicklung in der 
Gruppe.  
 

Im gegenseitigen Austausch gilt es 
allerdings und das unverzichtbar, 

die jeweilige Kompetenz 
anzuerkennen. 
 

Eine befriedigende Zusammen-
arbeit ist nur mit Wertschätzung 
und der Bereitschaft der 
beidseitigen Akzeptanz zur Gänze 
möglich.  
 

In einer gut gelebten Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft geht es 
keinesfalls darum, dass 
Pädagoginnen ihre pädagogische 
Arbeit vor Eltern oder Angehörigen 
rechtfertigen und verteidigen 
müssen. Eine gute 
Zusammenarbeit setzt gegen-
seitigen Respekt und Wert-
schätzung voraus.  
 

Um eine Atmosphäre der Sicherheit 
und des Vertrauens zu schaffen, in 
der einzig die jeweiligen Bedürfnisse 
des Kindes im Mittelpunkt stehen, 
sind Eltern und Pädagoginnen 
verpflichtet, den Dialog sowie den 
Konsens zu suchen. 
 

Aus diesen Gründen ist darauf zu 
achten, dass das Augenmerk aller 
Beteiligten auf jeden Fall auf die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit 
zum Wohle jedes einzelnen Kindes 
gelegt wird. 
 
 

 
 

Fritz Neuhofer                               Silvia Hopl                                     Barbara Kolb 
      Bürgermeister                      Kindergartenleitung                      Kindergartenleitung 

                                                 Thomasroith                                        Ottnang 
 

http://www.ottnang.at/Veranstaltungen
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Ableitung von anfallenden Oberflächen-
wässern auf öffentliche Verkehrsflächen  
 
Im § 21 des Oö Straßengesetzes ist bei den 
Anrainerverpflichtungen genau festgehalten, dass 
eine Wasserableitung auf eine öffentliche Straße 
VERBOTEN ist.  
 

Sollte eine derartige Ableitung von Wässern zur 
Beschädigung der Straße führen, wird der 
Liegenschaftseigentümer hier zu Schadenersatz 
herangezogen werden. Außerdem kann es dadurch 
zu gefährlichen Verkehrssituationen kommen, 
wobei die Gemeinde keinerlei Haftung für Sach- u. 
Personenschäden übernimmt.  
 
Die Grundeigentümer werden daher angehalten, ob 
der gesetzlichen Verpflichtung zu handeln und die 
notwendigen Maßnahmen (Einbau von 
Wasserabläufen) zu treffen.  

Entleerung Abfalltonnen 
 

Da nach Auskunft des Abfuhrunternehmens bei 
einzelnen Abfalltonnen immer wieder der Deckel 
nicht ordnungsgemäß geschlossen ist, weisen wir 
nochmals darauf hin, dass die Entleerung nur bei 
Tonnen mit korrekt geschlossenem Deckel erfolgen 
kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hundstrümmerl 
 
 

Obwohl wir schon mehrmals darauf  
hingewiesen haben, dass die öffent- 
lichen Kinderspielplätze, Straßen, Plätze, Grünanlagen 
und Wiesen der Gemeinde Ottnang a.H. sauber zu 
halten sind, kommt es in letzter Zeit wieder vermehrt 
zu Verunreinigungen durch Hundekot. 
 

Lt. Hundehaltegesetz ist jeder Hundehalter 
verpflichtet die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlässt, unverzüglich zu beseitigen und zu 
entsorgen. Wer dies nicht einhält macht sich auf 
jeden Fall strafbar. 
 

Wir appellieren an das Verantwortungsbewusstsein 
unserer Hundehalter! Es gilt „das Gackerl gehört ins 
Sackerl“! 
 

Besonders im Namen unserer Kleinsten danken 
wir allen Hundebesitzern, die durch die 
ordnungsgemäße Entsorgung des Hundekots die 
Kinderspielplätze und Sandkästen sauber halten 
und so den Kindern ein ungestörtes Umfeld zum 
Spielen ermöglichen. 
 

 

 
Personelles 

 
 
 

Frau Verena Obermair aus Ottnang verstärkt seit 
2.12.2019 als neue Mitarbeiterin unser Team am 
Bauhof. 
 

Seit 2.3.2020 heißen wir Frau Silke Gebhart aus 
Ottnang, als pädagogische Fachkraft für die 
Sprachförderung im Kindergarten Thomasroith, sehr 
herzlich willkommen. 
 

Herr Horst Kaihsl, Schulwart in Ottnang, ist mit Ende 
Jänner 2020 auf eigenen Wunsch aus dem 
Gemeindedienst ausgeschieden.  
 

Als neue Schulwartin begrüßen wir Frau Martina Paulik 
aus Thomasroith. Unterstützt wird Sie bei den 
Tätigkeiten im Schulbereich von Barbara Mayr aus 
Untermühlau, Maria-Aurora Manole aus Bruckmühl 
und Susanne Wohlfahrt aus Schwanenstadt.  
 
 

Wir wünschen alles Gute für die Zukunft und viel 
Freude im neuen Aufgabenbereich!  

 

Die nächste Gemeinderatssitzung:  
 

25.06.2020, 19:30 Uhr 
 

Auch unter: www.ottnang.at 
Gemeindeamt/Verwaltung/amtliche Termine 

 

 

http://www.ottnang.at/
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FREIBAD BRUCKMÜHL 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Sommersaison 2020 
wird eine stundenweise 

Aushilfskraft  
(Reinigungskraft, Kassa) 

gesucht. 
 

Bei Interesse bitte am Marktgemeindeamt  
Ottnang a.H. melden!  

07676/7255 – 13 (AL Zweimüller)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pflanzenrückschnitt 
 

Die Gemeindebürger werden 
ersucht, aus Rücksicht auf die 
Nachbarn, den Rasen NICHT in der 
Mittagspause oder an einem Sonn- 
u. Feiertag zu mähen.  
 

Um Verkehrsteilnehmern und Fußgängern die 
notwendigen Sichtbereiche zu gewährleisten, ist es 
erforderlich, straßenseitig sowie in 
Kreuzungsbereichen und bei Ein- und Ausfahrten 
Hecken und Sträucher ausreichend weit 
zurückzuschneiden.  
 

Für den Erhalt einer guten Nachbarschaft ist auch 
hier regelmäßiger Rückschnitt der Hecken, Sträucher 
und Bäume entlang der Grundgrenzen erforderlich. 

 

Die Kehrmaschine kommt… 
 
 

Die Kehrmaschine fährt erstmals in  

der Zeit vom 30. März bis 04. April 2020. 
Hier werden vorrangig die Ortszentren gesäubert. 
Ab 14.04. ist die Kehrmaschine dann auch in den 
anderen Ortsteilen unterwegs.  
Wir bitten Sie, die Kraftfahrzeuge in den 
Hauseinfahrten zu parken und die Straßen 
freizuhalten um ein ungehindertes Kehren zu 
ermöglichen. Nach der Reinigung ist es verboten den 
Splitt aus den Hauseinfahrten auf die öffentlichen 
Verkehrsflächen abzukehren. 

 

POOLBEFÜLLUNG 
 

Die zahlreichen Pools, die jedes 
Jahr an den ersten Schönwetterwochenenden 
befüllt werden, führen immer wieder zu 
Schwierigkeiten durch Druckabfälle bei der 
Wasserversorgung.  
 

Die Poolbefüllung IST am Gemeindeamt zu melden, 
um diese koordiniert ablaufen zu lassen. Durch Ihre 
Meldung tragen Sie wesentlich zur Sicherung der 
Trinkwasserversorgung in der Gemeinde bei!  
 

Wassermeister Sterrer Wolfgang  
Tel.: 0676/ 405 4551  
 

 
Änderung des Raumordnungsgesetzes durch das Land Oberösterreich 
 

So wie auch viele andere Gemeinden in Oberösterreich weist auch Ottnang 
relativ hohe Baulandreserven (gewidmetes, aber nicht bebautes Bauland) auf. 
Da sich diese Reserven fast ausschließlich in Privatbesitz befinden, stehen diese 
der Gemeinde nicht zur Verfügung. Dies bedeutet, dass diese Grundstücke 
einerseits nicht zur Bebauung und somit Ansiedelung von z.B. (Jung-)Familien 
herangezogen werden können und andererseits im Sinne einer 
vorausschauenden Raumordnung den Handlungsspielraum der Gemeinde bei 
der Neuwidmung von Baulandflächen einschränkt.  
 

Um dieser Problematik und in weiterer Folge der Absiedelung junger Ottnanger 
Bürger entgegenwirken zu können, wurden daher die Liegenschaftseigentümer 
von bereits gewidmetem Bauland im Februar von Bürgermeister Neuhofer 
angeschrieben und gebeten bekanntzugeben, wie die Nutzung ihrer 
Baulandgrundstücke in den nächsten 2 Jahren vorgesehen ist bzw. welche 
Grundstücke zum Verkauf angeboten werden können. Auch möchte die 
Gemeinde nicht in den Zugzwang kommen müssen, Bauland in Grünland 
rückzuwidmen. 
 

In diesem Sinn danken wir für die bereits erfolgten Rückmeldungen und bitten 
um weitere Mitteilungen, damit auch für die nächsten Generationen leistbares 
Wohnen in unserer schönen Gemeinde ermöglicht und gesichert werden kann.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blutspenden kann Leben retten! 

 
Wir möchten uns bei allen 
Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern bedanken, die 
auch heuer wieder an der 

Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes teilgenommen haben. 

 

DANKE! 
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Abfallgebühren 
 

je abgeführter 
Abfalltonne 

Abfallgebühr 

60 Liter €   8,87 

90 Liter €    13,31 

120 Liter €    17,74 

240 Liter €    35,49 

770 Liter €  113,84 

1.100 Liter €  162,62 

je abgeführten 
Abfallsack €      8,10 

monatl. Miete je 
Abfalltonne (60 – 120 l) €      1,05 

Monatliche Miete für 
Abfalltonne 240 l €      1,72 

monatl. Miete für 
Großraumtonnen 

(770 – 1100 l) 
€      9,66 

je abgeführter 
Biotonne €      2,60 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

HAUSHALTSNAHE VERPACKUNGSSAMMLUNG   -  GELBE SÄCKE
 

Jährlich werden im ersten Quartal eine 9er Rolle gelbe Säcke zugestellt. Bis spätestens Ende April 2020 sollten, 
laut Auskunft des Bezirksabfallverbandes, diese auch in Ottnang an alle Haushalte zugestellt sein. Ein genauer 
Termin kann leider nicht mitgeteilt werden.  
Falls Sie bis Ende April keine gelben Säcke erhalten haben, melden Sie sich bitte bis spätestens 14.05.2020 am 
Marktgemeindeamt. So werden die Säcke bei einer Nachverteilung zugestellt. Sollten Sie weiteren Bedarf an 
gelben Säcken haben, können Sie diese am Marktgemeindeamt (Kassa, Fr. Knirzinger) kostenlos zu den 
Öffnungszeiten abholen. 

Wasser- 
bezugs- 

gebühren 

Pro m³ 
Wasser- 

verbrauch 

Wasser- 
gebühren- 
pauschale 

ab 1.1.2020 € 1,94 € 13,35 

Kanalanschlussgebühren 
ab 1.1.2020: Die Kanalanschlussgebühr beträgt für 
bebaute Grundstücke je m² der Bemessungsgrundlage € 
24,99 mind. aber € 3.748,80. Die Mindestanschlussgebühr 
beinhaltet 150 m² bebaute Fläche. 
 
Kanalbenützungsgebühren 
Die Eigentümer der angeschlossenen Grundstücke haben 
eine jährliche Kanalbenützungsgebühr in der Höhe von € 
4,46 pro m³ bezogenen Wassers zu entrichten. 
Die Kanalbenützungsgebühr für Grundstücke, die an die 
gemeindeeigene Wasserversorgungsanlage nicht 
angeschlossen sind, wird entweder nach dem 
Wasserverbrauch oder wenn keine geeignete Mess-
vorrichtung vorhanden ist, pauschal im Ausmaß von 50 m³ 
je haushaltsangehöriger Person, berechnet. 
Berechnung nach dem Wasserverbrauch: 
Pro m³ Wasser € 4,46 oder pauschal pro Person jährlich 50 
m³ (= pro Person € 223,- jährlich). 
 

GEBÜHRENINFO 

Wasserleitungsanschlussgebühren 
ab 1.1.2020: Die Wasserleitungsanschlussgebühr beträgt 
für bebaute Grundstücke je m² der Bemessungsgrundlage € 
14,98 mind. aber € 2.247,30 und für unbebaute 
Grundstücke ebenfalls  € 2.247,30. 
 
Wasserbezugsgebühren 
Die Eigentümer der an die Wasserversorgungsanlage 
angeschlossenen Grundstücke haben für den Wasserbezug 
pro m³ Wasserverbrauch eine Wasserbezugsgebühr in der 
Höhe von € 1,94 zu entrichten. 
Kann bei unbebauten Grundstücken (Bauparzellen) der 
Wasserzähler von der Gemeinde vorerst nicht eingebaut 
werden, so ist monatlich eine Wassergebührenpauschale in 
der Höhe von € 13,35 zu entrichten. 

Der Wasserzähler wird von der Marktgemeinde gegen Entrichtung einer monatlichen Wasserzählergebühr beigestellt.          
3 m³- Wasserzähler € 1,45            7 m³-Wasserzähler € 1,82            20 m³-Wasserzähler € 2,91 

Änderungsmeldungen von Abfalltonnen sind nur vierteljährlich lt. 
Abfuhrplan möglich! 
 

In den oben angeführten Gebühren sind folgende 
Entsorgungskosten enthalten: 
Entsorgung der Gras- und Grünschnitte, Altstoffsammelzentrum 
sowie der Sammelinseln (Papier, Glas, Kunststoff, usw.). 
 

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig den Stand Ihres Wasserzählers 
um eventuelle Schäden, wie z.B. Rohrbrüche schnellstmöglich zu 
bemerken! 
 

Beträge inkl. Mwst. 

 

Kindergartengebühren 
Kindertransport pro Monat €  14,- 
Bastelbeitrag halbjährlich  €  34,- 
 

 

Hundeabgabe 
€ 40,-- jährlich für jeden Hund  
Hundemarke einmalig € 2,-- 

Öffnungszeiten ASZ  
REGION HAUSRUCK 
Montag 8.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 
 

 

   Agrar- u. Baufoliensammlung 
    Mittwoch, 27.05.2020 
    ASZ Region Hausruck  
    13.00 – 15.00 Uhr 
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Neue Pflege-Hotline vom Land OÖ 
 

Unter der Telefonnummer 051 / 
775 775 beantworten Caritas-
MitarbeiterInnen als zentrale 
Anlaufstelle alle Fragen rund um 
das Thema Pflege und Betreuung 
im Alter. 
 

Welche Möglichkeiten der 
Betreuung und Pflege gibt es für 
meine Mutter? Wie sieht die 
Finanzierung aus? Wie beantrage 
ich ein höheres Pflegegeld? Wie 
komme ich zu einem Krankenbett 
für zu Hause? Wer diese oder 
andere Fragen zum Thema Pflege 
und Betreuung hat, kann sich nun 
an die neue Pflege-Hotline wenden.  
 

Viele pflegende Angehörige wissen 
nicht, wie sie aus der Fülle an 
Informationen und Angeboten zum 

Thema Betreuung und Pflege jene 
herausfiltern können, die in ihrer 
konkreten Situation wichtig sind. Die 
Pflege-Hotline schafft hier Abhilfe. 
Die Caritas-MitarbeiterInnen geben 
am Telefon Auskünfte, informieren, 
verweisen an die zuständigen 
Stellen und Ansprechpersonen und 
leisten Entscheidungshilfe für 
bestimmte Unterstützungsangebote. 
Mit der Pflege-Hotline wird somit 
verhindert, dass sich betroffene 
Personen bei der Informationssuche 
„im Kreis“ bewegen.  
 

Im Internet bietet außerdem die 
Webseite www.pflegeinfo-ooe.at 
eine Übersicht über alle Hilfs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten in 
Oberösterreich.  
 

Die Pflege-Hotline ist von Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr sowie am 
Freitag von 9 bis 12 Uhr erreichbar. 
Die restlichen Zeiten und Feiertage 
werden mit Anrufbeantworter und 
verlässlichem Rückruf abgedeckt. 
www.pflegeinfo-ooe.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sinnstiftendes Zeit-Schenken 
 

Anderen Menschen helfen und zugleich sich selbst etwas Gutes tun:  
Das ist unsere Basis für ehrenamtliche Hilfe bei Assista. 
 

Für alle Assista – Standorte, insbesondere für Altenhof suchen wir 
 

Ehrenamtliche HelferInnen 
 

 für Fahrdienste (selbst Fahren ist dabei nicht Voraussetzung!) 
z.B. für Einkaufsfahrten, Ausflüge, Konzert– und Kinobesuche,… 

 für regelmäßige Freizeitgestaltung z.B. Spaziergänge, Gespräche, 

Spiel und Sport, Kaffeehausbesuche, … 

 zur Unterstützung im Haushalt  z.B. Handwerkliches, Dekoration, 

Balkonblumenpflege, Aufräumen,…  

 Technische Unterstützung bei TV und EDV  

 Urlaubsbegleitung u.v.m. 
      

Sie wollen soziales Engagement zeigen und möchten Ihre Freizeit 
sinnvoll gestalten? Dann werden Sie Teil des Netzwerkes von 
Ehrenamtlichen bei Assista! 
 

 
Foto: 
Assista  
(honorarfrei) 

 
 
 
 

Treten Sie mit uns in Kontakt! 
Assista Ehrenamt – Aufnahme 

+43 7735 / 6631 - 226,  personal@assista.org 

www.assista.org/jobs-karriere/ehrenamt 

 

KINDERBETREUUNGSKOSTEN: 
€ 1.000 ZUSCHUSS DES ARBEITGEBERS SIND STEUERFREI 
 

Leistet der Arbeitgeber für alle oder bestimmte Gruppen seiner Arbeitnehmer einen Zuschuss für die 
Kinderbetreuung, dann ist dieser Zuschuss bis zu einem Betrag von € 1.000 jährlich pro Kind bis zum zehnten 
Lebensjahr von Lohnsteuer und SV-Beiträgen befreit. Voraussetzung ist, dass dem Arbeitnehmer für das Kind mehr 
als sechs Monate im Jahr der Kinderabsetzbetrag gewährt wird. Der Zuschuss darf nicht an den Arbeitnehmer, 
sondern muss direkt an eine institutionelle Kinderbetreuungseinrichtung (Kindergarten) oder an eine pädagogisch 
qualifizierte Person geleistet werden. Grundsätzlich kann jede Person ab 18 Jahren (auch z.B. Omas, Opas, 
Geschwister, Freunde oder Nachbarn etc.) über einen (vom Bundesministerium anerkannten) Kinderbetreuungskurs, 
wie dem Onlinekurs auf www.kinderbetreuungskurs.at innerhalb kurzer Zeit (3 Tage bequem online von zu Hause 
aus) zur pädagogisch qualifizierten Person ausgebildet werden. Passt dann diese Person auf Ihr Kind auf, dann 
können diese Babysitterkosten direkt von Ihrem Arbeitgeber übernommen werden, das alles steuerfrei bis € 1.000. 

Ihr Arbeitgeber kann auch einfach und unkompliziert einen Gutschein von bis zu € 1.000 bei Ihrem pädagogisch 
qualifizierten Babysitter bzw. Kinderbetreuer für Ihre Kinderbetreuung (für Sie und Ihren Arbeitgeber steuerfrei) 
erwerben. 

Clever Steuern sparen. In 3 Tagen zur pädagogisch qualifizierten Person. www.kinderbetreuungskurs.at 
 

http://www.pflegeinfo-ooe.at/
http://www.pflegeinfo-ooe.at/
tel:+4377356631226
mailto:personal@assista.org
http://www.assista.org/jobs-karriere/ehrenamt
http://www.kinderbetreuungskurs.at/
http://www.kinderbetreuungskurs.at/
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E-Carsharing - TeilnehmerInnen gesucht! 

 

Bei einem Informations- und Testabend konnten sich interessierte BesucherInnen bereits 

von den Vorzügen des E-Autoteilens überzeugen. 

Die vom örtlichen Klimabündnis-Team in Kooperation mit dem Verein eVA Elektromobilität Vöckla-Ager 

organisierte Veranstaltung bot zuerst die Gelegenheit, Testfahrten mit verschiedenen privaten 

Elektroautos durchzuführen. Die Hauptattraktion war dabei natürlich der Tesla Model 3 Performance.  

Der Verkehr verursacht aktuell in Österreich knapp 30 Prozent der Treibhausgasemissionen. Derzeit sind in 

Österreich 5 Millionen PKW zugelassen. Davon werden 1,5 Millionen nur als Zweitwagen benutzt, die im 

Durchschnitt 23,5 Stunden/Tag stehen. Das kostet die BesitzerInnen eine Menge Geld und ist sowohl 

unwirtschaftlich als auch unökologisch. 

Selbst ein günstiger Privat-PKW verursacht in Summe monatliche Kosten in der Höhe von ca. 300 Euro, 

wohingegen eine Einzelmitgliedschaft bei uns aktuell nur 20 Euro pro Monat kostet zuzüglich 1 Euro pro 

gebuchter Stunde und 20 Cent pro gefahrenem Kilometer. Gerade wenn jemand das Auto nicht jeden Tag 

braucht, ist das E-Carsharing eine günstige und klimafreundliche Alternative.  

Um das E-Carsharing in Ottnang einführen zu können, benötigen wir noch einige Mitglieder. Interessierte 

werden gebeten, sich unter 0664/4517416 oder michael.hoermandinger@aon.at beim Klimabündnis-Team 

zu melden. 

Foto: Verein eVA Elektromobilität Vöckla-Ager 

Text: Michael Hörmandinger 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:michael.hoermandinger@aon.at
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Amtstage 
Notariat Schwanenstadt 

Dr. Thomas Zellinger 
Unentgeltliche Rechtsauskünfte 

Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 
von 8.00 – 10.00 Uhr 

 

 06. April        2020 20. April 2020
 04. Mai         2020 20. Mai 2020
 04. Juni 2020 22. Juni 2020 

-AUSKUNFT 
-BERATUNG 
-HILFE 

 

 in allen Sozial – und Pensionsangelegenheiten 

 Pflegegeldangelegenheiten 

 Gebührenbefreiungen  

 Unterstützungsansuchen  

 Lohnsteuerangelegenheiten  

 und vieles mehr 
 

Fachreferent Manfred Streinz beantwortet Ihre 
sozialrechtlichen Fragen und hilft Ihnen kompetent und 
kostenlos. Wir garantieren vertrauliche Behandlungen 
Ihrer Anliegen.  
 

Nächster Termin: 
 

Montag, 30.03.2020, ab 15.00 Uhr  
 

Termin Voranmeldung beim Marktgemeindeamt 
Ottnang, Servicestelle 07676/7255 – 23 oder 18 

 

Bei Verhinderung bitte unbedingt abmelden! 

 

 

IMPRESSUM: 
Medieninhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Ottnang a.H., Marktplatz 1, 4901 Ottnang a.H., 
www.ottnang.at, 07676/7255 
Redaktion: Höltinger Sylvia, hoeltinger@ottnang.ooe.gv.at, Mattischek Christine, mattischek@ottnang.ooe.gv.at 
Druck: Druckerei Haider, Niederndorf 15, 4274 Schönau i.M., Auflage 1.650 Stk., erscheint 4 mal jährlich  
Fotos: Marktgemeinde Ottnang a.H., Vereine, Schulen, Kindergärten, Organisationen Ottnangs, www.pixabay.com 
Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Marktgemeinde Ottnang a.H., siehe www.ottnang.at/datenschutz  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 02.06.2020 

 

ÄRZTENOTDIENST              141 

APOTHEKENRUF                1455 

GESUNDHEITSNUMMER    1450 
 

 

Dr. Dellinger  07676/6763  
 

Dr. Wimberger 07676/7414 
 

Dr. Schmelz 07676/8090 
 

Dr. Petershofer 07676/8885  

 

SPRECHSTUNDEN 
 

BÜRGERMEISTER 
 
 

Bürgermeister Friedrich Neuhofer 
am langen Amtstag:  
jeden Montag von 16.00 – 18.30 Uhr 

Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 
Tel.: 07676 / 7255 – 12    

      0676 / 311 67 04 

 
 

Vizebürgermeisterin  
Michaela Hager BEd 
nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0664 / 65 14 547 

 
 
 

Vizebürgermeister Philipp Slezina 
nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0664 / 16 91 885 

     
Änderungen vorbehalten! 

Annenapotheke 
Apothekerin Anne Matzenauer 
Hauptstraße 21 
A-4901 Ottnang a. H. 
Tel:   07676 / 20792 
 

Apothekenruf: 1455 
 
 

apo@annenapo.at              Mo - Fr: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
               14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Sa:          08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 

 

 
SOZIALBERATUNGSSTELLE 

Schwanenstadt 

 
Krankenhausstraße 14/7   4690 Schwanenstadt 

sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at 
Bürozeiten:   Mo. – Do. von 8.00– 12.00 Uhr  

und nach telefonischer Vereinbarung  
 

  07673 / 75257 
 

 

http://www.ottnang.at/
mailto:hoeltinger@ottnang.ooe.gv.at
mailto:mattischek@ottnang.ooe.gv.at
http://www.pixabay.com/
http://www.ottnang.at/datenschutz
mailto:apo@annenapo.at
mailto:sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at
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  Geboren wurden 

im November 2019 
den Ehegatten Balim Mehmet und Esra Nur, Waldweg, 
eine HÜMEYRA  
 

im Dezember 2019 
den Ehegatten Baleanu Solomon und Mirela Adriana, 
Schlag, eine ALISSA 
 

den Ehegatten Holl Stephan und Sandra BA MA,  
Niederpuchheim, eine FRANZISKA 
 

Frau Schul Magdalena und Herrn Tiefenthaler Dominik,  
Am Platz, eine LENI 
 Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger! 

 

 
 
 
 

Verstorben sind 
 
 

im November 2019 
Philipp Matheis, Neue Heimat, im 93 Lj. 
Franz Preletzer, Moarberg, im 57 Lj. 
 
im Dezember 2019 
Aloisia Dietz, Marktplatz 1/APH, im 94 Lj. 
Wolfgang Wiesner, Marktplatz 1/APH, im 67 Lj. 
Angelika Bell, Marktplatz 1/APH, im 68 Lj. 
Maria Huemer, Marktplatz 1/APH, im 88 Lj. 
 

 
 

 

Eheschließungen / Verpartnerungen am Standesamt Ottnang 

 
 
Im Februar 2019 
Frau Julia Fröhlich und Herr Tobias Josef Eichinger  Wir gratulieren herzlich! 

Im Jänner 2020 
Aloisia Huber, Gatterlacken, im 89 Lj. 
Theresia Wilhelm, Hausruckedt, im 82 Lj. 
Pauline Baumgartner, Bahnhofstraße, im 87 Lj. 
 
Im Februar 2020 
Franz Hintringer, Vornwald, im 92 Lj. 
Hermann Weishäupl, Marktplatz 1/APH, im 83. Lj. 
 
 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen!  

 

     ERWEITERTE MUTTERBERATUNG 
Eine Sozialarbeiterin und eine Hebamme beraten Sie, Ihr Baby wird gewogen und gemessen. Im Anschluss an die 
Mutterberatung haben Sie die Möglichkeit sich mit anderen Müttern beim „Babytreff“ auszutauschen, zu plaudern und 
den Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre zu genießen.  
 

Keine Anmeldung erforderlich! Kostenlos!  
 

Jeden 1. Dienstag im Monat  
14.00 bis 15.30 Uhr  
im ELTERN-KIND-ZENTRUM 
„Krokofant“  in Holzleithen  

 
Nähere Informationen: 0699/16886425                       E-Mail: ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc 

Die nächsten Termine:  
 

07. April 2020 
05. Mai 2020 
02. Juni 2020 

im Februar 2020 
den Ehegatten Aicher Thomas und Valerie Christine, 
Fasanweg, ein LOUIS FINN 
 

 

mailto:ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc
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Telefonische Gesundheitsberatung 
„Wenn’s weh tut! 1450“   
 
 Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische  
Gesundheitsberatung unter der Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen).  
Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Familienangehörigen Sorgen bereitet, helfen die medizinisch 
speziell geschulten Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und werden so zum persönlichen Wegweiser 
durch das Gesundheitssystem. Ob bei gesundheitlichen Problemen oder plötzlich auftretenden Schmerzen 
„Wenn’s weh tut! 1450“ hilft dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren und verweist die 
Anruferin bzw. den Anrufer an den jeweils besten Punkt der Gesundheitsversorgung. Sollte es erforderlich 
sein, kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt aktiviert werden. 
Die kompetente telefonische Beratung ist kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezahlen nur die 
üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif. 
 
Quelle:  
www.1450.at  
www.roteskreuz.at 
 
 

 
Unsere Gesunde Gemeinde beteiligt sich in den Jahren 2020-2021 am Schwerpunkt 
“gesundheit verstehen.gesundheit leben“ des Landes Oberösterreich. Innerhalb der 
nächsten zwei Jahre werden wir verschiedene Aktivitäten zu diesem Schwerpunkt planen 
und umsetzen.  
 
Folgende Angebote sind bereits in Vorbereitung:  

 Kinder stark machen – für ein gesundes/suchtfreies Leben  

am 9. November 2020 

 Gesund bleiben – aber wie? (Termin wird noch bekannt gegeben) 

 
Wir laden alle Interessierten zur Mitgestaltung herzlich ein. Bringen Sie Ihre Ideen, 
Wünsche oder auch Fragen ein und beteiligen Sie sich bei den Angeboten zu diesem 
wichtigen Gesundheitsthema.  
Wir freuen uns auf unsere gemeinsamen Veranstaltungen! 

NEU: Präventionspaket Gesunde Gemeinde 

http://www.1450.at/
http://www.roteskreuz.at/
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STAMMTISCH  
für Pflegende Angehörige 

Leitung: DGKS Riener Waltraud 
            Nähere Auskunft:  

07676/7255 DW 18  

 

                                       

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

bewegung bewegt 
Yoga und Körperarbeit 
nach Franklin-Methode® und Spiraldynamik® 
 

Landesmusikschule Ottnang 
 

Effektive Körperarbeit nach Franklin-
Methode® am Morgen: Mi 8.15 bis 9.15 Uhr,  
8 EH/€ 60,--, ab 15.4. 

Yoga II für bereits Yoga praktizierende:  
Mi 9.30 bis 10.50 Uhr, 8 EH/€ 88,-- , ab 15.4. 
 

Anmeldung: Monika Aigner Tel.: 0664/73230466 
oder office@bewegung-bewegt.at  

 

    FRÜHLINGSKURSE 2020 

Küchenkräuter ABC  
Welches Kraut passt zu welchem Gericht? 
 

Dienstag, 28.04.2020  
19.00 – 21.00 Uhr, EKIZ Holzleithen  
Kosten: € 15,00 zzgl. anfallende Lebensmittelkosten 
Leitung: Magdalena Steinbauer 
Anmeldung: EKIZ, Tel. 0699/16886425 
 
 

Netzwerk Gesunde Gemeinde OÖ 

mailto:office@bewegung-bewegt.at
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Ehrenjagdleiter Dietmar Humer (l.) mit Jagdleiter Franz Kirchberger 

 

 

                    Gib Acht! 
 Mehr Aufmerksamkeit 
            auf Kinder im Verkehr! 

                                       

Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr sind nicht nur die Eltern verantwortlich. Zum Schutz und Wohl der 
Kinder müssen alle Verkehrsteilnehmer – vor allem die Autofahrer – ihr Verhalten anpassen. Lt. § 29a StVO sind 
Fahrzeuglenker gesetzlich verpflichtet, Kindern eine sichere Überquerung der Fahrbahn zu ermöglichen (auch 
wenn sie in Begleitung von Erwachsenen sind) und zwar nicht nur auf Zebrastreifen sondern auch an allen 
anderen Straßenstellen: „Vermag der Lenker eines Fahrzeuges erkennen, dass Kinder die Fahrbahn einzeln oder in 
Gruppen, sei es beaufsichtigt oder unbeaufsichtigt, überqueren oder überqueren wollen, so hat er ihnen das 
unbehinderte und ungefährdete Überqueren der Fahrbahn zu ermöglichen und hat zu diesem Zweck, falls 
erforderlich, anzuhalten.“ 
 

Besonders aufmerksam müssen Lenker im Bereich von Haltestellen und hinter Schulbussen sein: „Fährt man hinter 
einem Schulbus mit einer Schülertransport-Kennzeichnung und der Fahrer schaltet bei einem Stopp die 
Warnblinkanlage und zusätzlich gelbe Warnleuchten ein, darf man keinesfalls mehr an dem Bus vorbeifahren!“ 
 

Da es in unserem Gemeindegebiet einige gefährliche, unübersichtliche und stark frequentierte Querungsstellen 
(Schulwege) für Kinder gibt, und sich die Zahl der verunfallten Kinder in den letzten Jahren in Oberösterreich 
drastisch erhöht hat, möchten wir auf diese wichtige Thematik hinweisen. Helfen wir alle zusammen, damit unsere 
Kinder sicher groß werden können. 
 

 
 

Ottnanger Ehrenjagdleiter Humer feierte Achtziger 
 

Genau an seinem Geburtstag, den 22. Dezember, lud Dietmar Humer seine Jagdkameraden zu einer Feierstunde ins 
„Jagawirtshaus“ Plötzeneder ein. Jagdleiter Ing. Kirchberger blickte in seiner Laudatio auf den jagdlichen 

Werdegang von seinem Vorgänger, untermalt von lustigen jagdlichen 
Anekdoten, zurück. EJL Humer legte 1964 die Jagdprüfung ab und trat im 
selben Jahr der JG Ottnang bei. Im Jahr 1990 wurde er von seinen 
Jagdkameraden zum Jagdleiter gewählt. Dieses Amt übte er bis 2008 aus. 
Für 50 Jahre fermes Jagen erhielt er 2014 den goldenen Bruch. Schon in 
seinen jungen Jägerjahren führte der begeisterte Hundführer Jagdhunde, 
mit denen er auch viele Nachsuchen erfolgreich durchführte. Dietmar 
Humer leitete die nicht immer friktionsfreie Ottnanger Jagd 18 Jahre lang 
mit großer Umsicht. Jagdleiter Kirchberger bedankte sich in seinem 
persönlichen Namen und namens der Jagdkameraden mit einem kleinen 
Präsent für die Einladung und wünschte dem Jubilar viel Kraft und Energie 
und ein kräftiges Weidmannsheil für die Zukunft. 

 
 

 
 
 

 
 

KINDERFASCHING 

 
Am 23. Februar fand im neu 

renovierten Veranstaltungssaal Holzleithen der 
alljährliche Kinderfasching des ATSV Holzleithen 
statt. Die Turnerinnen des ATSV Holzleithen hatten 
für die rund 60 Kinder jede Menge Spiel und Spaß 
vorbereitet. Über einen von der Sektion Turnen 
gespendeten Faschingskrapfen freuten sich die 
kleinen Faschingsnarren ebenso. 
 
Bericht u. Foto: ATSV Holzleithen 

Foto u. Text: Ing. Franz Kirchberger BEd 
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Neues vom Haus Barbara 

 
 

 

Liebe Ottnangerinnen und Ottnanger 
 
 

Ein herzliches Grüß Gott beisammen 

aus unserem Seniorenhaus Haus 

Barbara in Ottnang. Ich möchte mit 

Ihnen heute gerne zurückblicken auf 

die letzten Monate und die Ereignis-

se bei uns im Haus. 

Es freut mich, dass unser Haus im-

mer mehr in das Gemeindeleben 

integriert wird und zahlreiche Ver-

anstaltungen den Rahmen bieten, 

dass unsere BewohnerInnen aktiv 

am Leben in der Gemeinde teilha-

ben können. Hierfür möchte ich ein 

herzliches Vergelt´s Gott Ihnen allen 

sagen.  
 

Was tut sich im Haus Barbara? 
 

Am 01. Dezember besuchten uns 

im Haus die Bergmänner und Frau-

en mit Ihren Geschichten und Lie-

dern rund um das Bergmannsleben. 

Für unsere BewohnerInnen und 

MitarbeiterInnen waren es berüh-

rende Begegnungen. Die Geschichte 

des Bergbaus ist ja prägend für die 

Region und ihre Menschen.  Und so 

wurden in gemütlicher Runde alte 

Geschichten erzählt und Erinnerun-

gen lebten wieder auf. 

Das Fest der Hl. Barbara wurde am 

04. Dezember im Haus besinnlich 

gefeiert und wir feierten an diesem 

Tag unsere Mitarbeiterweihnacht. 

Musikalisch umrahmt vom 

Grossarler Almgsang und verköstigt 

durch ein reichhaltiges Buffet ließen 

wir es uns gut gehen. Im Rahmen 

der Feier wurde MitarbeiterInnen 

für Ihren Einsatz im Haus gedankt 

und Generaloberin Sr. Angelika 

Garstenauer sendete mich offiziell 

in die Funktion der Heimleitung aus. 

Die Mitarbeite-

rInnen des Hau-

ses nahmen 

Abschied vom 

scheidenden 

Geschäftsführer 

Dr. Günter Jako-

bi, der mit März 

2020 in den 

wohlverdienten 

Ruhestand geht. 
 

Unsere Bewoh-

nerInnen feierten 

in den Wohnbe-

reichen mit den 

MitarbeiterInnen 

eine besinnliche 

Weihnacht. Am 

Heilig Abend gab 

es für unsere BewohnerInnen einen 

kleinen Weihnachtsgruß.  
 

Am 06. Dezember besuchte uns im 

Haus auch der Heilige Nikolaus, der 

mit Gaben und guten Worten 

durchs Haus zog, sowie am 17. De-

zember die Ottnanger Stollenteu-

fel, welche etwas wild aber doch 

auch mit Gefühl manchem Bewoh-

ner und Mitarbeiter das Herz etwas 

schneller schlagen ließen. 

So konnten wir mit Stolz auf das 

vergangene Jahr zurückblicken und 

mit einem guten Gefühl in das neue 

Jahr starten. 
 

Kaum im Jahr 2020 angekommen, 

starteten wir mit einem sehr gut 

besuchten Angehörigenabend am  

 

14. Januar. Gemeinsam mit unseren 

geschätzten Angehörigen blickten 

wir auf 2019 zurück und informier-

ten über Veranstaltungen und 

Schwerpunkte für das Jahr 2020. 

Konstruktiv wurden Anliegen be-

sprochen, Lösungen gesucht und 

bewegende Gespräche geführt. 
 

Regelmäßige Besuche von Volks- 

und Hauptschülern aus Ottnang 

und Wolfsegg im Rahmen von 

Schulprojekten erfreuen unsere 

BewohnerInnen immer wieder. Die 

Begegnung zwischen Alt und Jung 

ist die beste Therapie. 
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Am 02. Februar feierten wir im Haus 

gemeinsam mit der Pfarre Ottnang 

den Tag der Älteren. Im Rahmen 

eines feierlichen Gottesdienstes mit 

Dechant Pfarrer Helmut Part und 

Pfarrer Paul wurde das Sakrament 

der Krankensalbung zur Stärkung 

gespendet. Im Anschluss fanden bei 

Kaffee und Kuchen berührende 

Begegnungen und Gespräche zwi-

schen Gästen und BewohnerInnen 

statt. Der Tag bereicherte alle. Ein 

engagiertes Team von Frauen aus 

der Pfarre und MitarbeiterInnen 

sorgten für eine gelungene Veran-

staltung.  
 

Die neue Geschäftsführung der 

Franziskanerinnen von Vöcklabruck, 

Dr. Johann Stroblmair und Dipl. KH-

BW Erwin Windischbauer, MAS 

besuchten uns am 13. Februar.  

In ange-

nehmer 

Atmosphäre 

und im gu-

ten Ge-

spräch lern-

te man sich 

kennen. Bei 

einer Führung durch unser Haus 

lernten beide Geschäftsführer unser 

Haus Barbara und die Mitarbeite-

rInnen und BewohnerInnen kennen. 

Auch Bürgermeister Friedrich Neu-

hofer und Amtsleiter Herbert Zwei-

müller begrüßten die neue Ge-

schäftsführung. Ein guter und neuer 

gemeinsamer Weg hat begonnen.  
 

Am 14. Februar, dem Valentinstag, 

besuchte uns die Siebenbürger 

Tanzgruppe aus Vöcklabruck und 

begeisterte alle mit Ihren Tänzen 

und Ihrer prachtvollen Tracht. Sol-

che Besuche bereichern unseren 

Heimalltag und erfreuen die Herzen 

der BewohnerInnen. 
    

Am 27. Februar 2020 luden wir alle 

Seelsorger, Bürgermeister, Ärzte, 

Obleute der Vereine zu unserem 

ersten Neujahrsempfang ins Haus 

Barbara ein.  
 

Wir dürfen uns freuen einige enga-

gierte neue MitarbeiterInnen im 

Haus Barbara zu begrüßen. Unser 

Team wächst langsam und stetig. 

Durch Schulungen und Weiterbil-

dungen möchten wir die Fähigkei-

ten der MitarbeiterInnnen des Hau-

ses weiter fördern und unsere Be-

treuungsqualität steigern.  
 

Unser Haus Barbara wird immer 

mehr Teil des Gemeinde- und Kul-

turlebens von Ottnang und Umge-

bung und ein Ort der Begegnung. 
 

Sie alle lade ich wieder herzlich zu 

Begegnungen in unserem Haus Bar-

bara ein. Auch unsere Cafeteria lädt 

zu einem Besuch ein.  

Unsere und meine Tür steht allen 

offen! 

 

 

Ihr / Euer Jörg Fuhrmann 

und die MitarbeiterInnen  

vom Haus Barbara 

 

100. GEBURTSTAG IM HAUS BARBARA IN OTTNANG 
 

Im Seniorenwohnheim Haus Barbara in Ottnang a. H. lebt es sich sehr gut. Der beste Beweis ist unsere Jubilarin 
Maria Eckl. Sie durfte am Neujahrstag nicht nur ein neues Jahrzehnt begrüßen, sondern auch auf gute 100 bewe-
gende Lebensjahre zurückblicken. „Es ist schon berüh-
rend einem Menschen mit so viel Lebenserfahrung ge-
genüber zu stehen und in solch gütige und zufriedene 
Augen zu blicken“, so Hr. Fuhrmann Jörg. Die Mitarbeite-
rInnen des Hauses Barbara gratulierten und wünschen 
Maria Eckl noch weitere glückliche und gesunde Lebens-
jahre. Die Bürgermeister Johann Stockinger aus Zell am 
Pettenfirst, der Heimatgemeinde der Jubilarin und Bür-
germeister Friedrich Neuhofer aus Ottnang gratulierten 
zusammen mit der Leitung des Hauses. Bürgermeister 
Stockinger fand persönliche Worte und überreichte der 
Jubilarin einen Herzensschlüssel, da sie ein Mensch sei, 
der die Herzen nicht nur berührt sondern öffnet.  
Es sei ein Geschenk, einen Menschen wie Maria Eckl mit 
immer offenem Herzen zu kennen und in der Gemeinde 
zu haben.         
 

Ein Hoch auf 100 Jahre Maria Eckl!            Bericht u. Foto: APH Haus Barbara 
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Termine 2020 
 

Schützen durch Nützen – bei  
Interesse – Obstpressen am Hof 
Saft pasteurisiert und abgefüllt von Ihrem eigenen 
Obstbaum. Bitte unter wirland@ghtech.at oder auch 0664 

5358235 melden. 
 

Programm 2020 
20 Jahre Kienastenhof 1999 (2000) – 2020 

 

Jeden 1. Do im Monat – Mai bis September 7.5./ 4.6./ 
2.7/ 6.8./ 3.9.  

Brotbacktag und Mostschänke, ab 13:00 Uhr  

An diesen Tagen auch Handarbeitsstammtisch mit 
Karin Eder und Trödelmarkt 
 

Kurs Sensenmähen für den Hausgebrauch am 08. Mai 
12:30 bis 17:00 
 

Volksmusiknachmittag 30. August ab 14 Uhr 
 

Tag des offenen Ateliers, 18. Oktober, 13:00 – 18:00 
(Kulturland OÖ) 
 

Private Nutzung des Hofes für Feierlichkeiten nach 
Vereinbarung. 
 

Mehrere Räumlichkeiten von 6 bis 40 Personen. 
 

Oder auch nur eine Gruppe zur Jause. 
 

Ab April 2020 Onlineshop für regionale Produkte 

www.wir-land.at 

mailto:wirland@ghtech.at
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Pudelhaube versteigert – Biker spenden 
 
Die Mitglieder des Bikerclub 
Bruckmühl trafen sich auch im Jahr 
2019 zur Vereinsweihnachtsfeier, 
die wie immer am 23.12. 
abgehalten wurde.  
 

Bei der auch unter 
„Pudelhaubenparty“ bekannten Veranstaltung, beim 
Glück Robs´n in Bergern bei Ottnang, wurde kurzerhand 
die schönste Pudelhaube prämiert.  
 

Diese schöne Haube, ein Einzelstück von Herbert Harrer 
alias Harada, wurde dann bei der Feier für einen guten 
Zweck versteigert.  
 

Der Erlös von knapp € 500,-- (fünfhundert!) wurde vom 
Bikerclub Bruckmühl gespendet und sozialen Zwecken 
zugeführt.      

        

 

Letzter Hausball im Gasthaus Aigner 
 

Am vergangenen Faschingsdienstag fand 
leider zum letzten Mal der Hausball beim 
„DJANGO“ statt. In den bis zum letzten Platz 
gefüllten Räumlichkeiten gaben sich Jung 
und Alt ein Stelldichein. 
 

Da das beliebte Gasthaus Aigner „Django“, 
Ende Juli leider seine Pforten schließt, war 
es nur allzu verständlich, dass sich den 
letzten Hausball niemand entgehen lassen 
wollte. 
     

Der „Django- Hausball“ war wie immer ein 
krönender Faschingsabschluss.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Kaisertage in Bad Ischl  
 

Vom 9. bis 18. August 2019 fanden in Bad Ischl die Kaisertage selbstverständlich mit Ottnanger Beteiligung statt. 
 

Der Reit und Fahrverein mit Hüthmair Franz, Fischtaler Franz sowie eine Abordnung der Ulanen mit Walter Marek, 
sowie Herr Ing. Hubert Gumpinger mit Fr. Dr. Haupt- Lorenz, fühlten sich für eine 
kurze Zeit in die „GUTE ALTE ZEIT“ zurückversetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Fotos u. Bericht: Ing. Hubert Gumpinger  

Fotos und Bericht: Bürgermeister Neuhofer  

Foto und Bericht: Bikerclub Bruckmühl  
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Schule vorbei und keinen Plan?  
Lehre abgebrochen und keine Idee wie es weitergehen soll?  
Ist das Leben gerade schwierig? 
 
Unsere Jugendcoaches in Vöcklabruck unterstützen 
Jugendliche und junge Erwachsene von 15 bis 24 
Jahren, und auch deren Eltern, um gemeinsam 
Perspektiven für ihre weitere berufliche Zukunft zu 
entwickeln.  
Teilweise kann nicht unmittelbar mit der beruflichen 
Orientierung begonnen werden. Der Fokus liegt dann 
auf der Stabilisierung der jeweiligen Lebenssituation – 
erst wenn die notwendige persönliche Basis geschaffen 
ist, gehen wir gemeinsam die nächsten passenden 
Schritte in eine Ausbildung oder ein geeignetes Projekt. 
 

 Wir eröffnen Möglichkeiten, die Entscheidung 
liegt bei dir.  

 

 Wir finden mit dir Lösungen, wenn es im 
Leben gerade schwierig ist. 

 

 Wir unterstützen dich bei der richtigen 
Berufswahl. 

 
Das Jugendcoaching Ausbildung bis 18 begleitet 
auch junge Menschen unter 18 Jahren und erfüllt damit 
die Ausbildungspflicht. Hierbei werden außerschulische 
Jugendliche und deren Eltern unterstützt, für sie 
passende Wege in  Richtung schulische 

 
Weiterbildung oder berufliche Integration zu finden. 
Dabei stehen die individuellen Bedürfnisse sowie die 
aktuellen Lebenssituationen der Jugendlichen stets im 
Vordergrund. (Jan-Vincent Pierro, Projektleitung 
0676841314770) 
 
Die Teilnahme am Jugendcoaching ist freiwillig und 
kostenlos. Dieses Angebot wird vom 
Sozialministeriumservice unter Einbindung von Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds finanziert. 
 
Unsere Beratungen finden nach Terminvereinbarung 
entweder in unserem Büro in der Industriestrasse 33 
statt - aber wir kommen auch gern zu dir nach Hause. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.  Tanja Pohn (0676 841314772) 
Stephanie Heinrich (0676 841314541)  
Elisabeth Hawle-Ambrosch (0676 841314758) 
 

 
 
 
 
 
 
 
Unser ehrenamtlicher Verein "Mit Herz für Frühchen und Sternchen", näht, häkelt, strickt und bastelt für Frühchen 
und Sternchen in Oberösterreich. Sternenkinder sind Babys, die vor, während, oder kurz nach der Geburt versterben. 
Sie sind so klein, dass es keine erwerbbare Kleidung gibt. 
 
Wir versorgen Krankenhäuser (Vöcklabruck, Grieskirchen, Ried und Steyr - bei Bedarf Salzburg), Hebammen, 
Bestatter, "Dein Sternenkind"- Fotografen, aber auch bei privaten Hilferufen helfen wir natürlich gerne. Die Kleidung 
und Trostbeigaben stehen den Eltern kostenlos zur Verfügung.  
 
Du kannst uns wie folgt unterstützen: 
- Unterstützendes Mitglied 

- bunte Kinderstoffe ab 30 x 30 cm 
- Wollspenden 
- Geldspenden 
 
Kontaktdaten: 
Tel.: Fr. Lexa 0699 / 11 33 74 94, E-mail: Mitherz@gmx.at 
Facebook: „Mit Herz für Frühchen und Sternchen“ 

      IBAN: AT97 3463 0000 0322 6248 / BIC: RZOOAT2L630 
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Eltern Kind Zentrum 
Ottnang 
 

YOGA für Schwangere      
mit Alice Nnadi (Dipl. Hatha Yogatrainerin) 
MI, 25.03.2020 – 06.05.2020 von 18:30 bis 20:00 Uhr (6x), 08.04.entfällt 
Preis: € 70,00 

Ausflug zum Erlebnisbauernhof Redlberger   

FR 24.04. 2020 von 15:00-17:00 Uhr, Treffpunkt vor Ort 
Preis: € 8,00/Person (Kinder unter 2 Jahre kostenlos) 

Papa – Kind – Spielzeit, Basteln für den Muttertag 
SA 25.04.2020 von 09:00-11:00 Uhr 
Preis:  € 10,00/Kind inkl. Materialkosten 

Küchenkräuter ABC       

Welches Kraut passt zu welchem Gericht?  
mit Magdalena Steinbauer (Kräuterpädagogin) 
DI 28.04.2020 von 19– 21Uhr, Preis: € 15,00 zzgl. Lebensmittelkosten 

 

Baby- und Kleinkindertreff 

jeden Mittwoch von 9-11 Uhr 
kostenlos und ohne Anmeldung 

 

Der Fotograf kommt ins EKIZ! Bei Schönwetter Outdoor-Termin 
mit Andreas Fettinger, Terminvergabe unter 0699/16886425 
FR 05.06.2020, ab 14 Uhr, Preis: € 28,00 (zzgl. € 2,00 Vermittlungsgeb.) 

Eltern Kind Zentrum Ottnang 
Teichweg 4, 4901 Ottnang a.H. 
T: 0699/16886425 
ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc 
www.kinderfreunde.cc/ekiz.ottnang 
 

mailto:ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc
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08.04.; 13.05.; u. 10.06.2020, 15:00 
GH Harmoniestüberl Hausruckedt 
Seniorenstammtisch OÖSB-Bruckmühl 
 

09.04.2020 und 14.05.2020, 14:00 
Gemeindesaal Holzleithen, Pensionisten-Nachmittag 
 

09.04.2020, 19:00, Pfarrkirche Ottnang 
Gründonnerstagsliturgie in Ottnang 
 

11.04.2020, 14:00, Gemeindesaal Manning 
Osternestaktion Landjugend 
 

11.04.2020, 20:30 Pfarrkirche Ottnang, Auferstehungsfeier 
 

16.04.2020 und 18.06.2020, 18:00 
Happy´s Keglertreff, Kegeln Pensionistenverband Holzleithen 
  

18.04.2020, 19:30, Barbarakirche Thomasroith 
Kirchenkonzert - BKK Thomasroith 
 

18.04.2020, 20:00 
LMS Ottnang, Ernst Molden- Liedermacher 
 

19.04.2020, 09:15, Pfarrkirche Ottnang, Jubelsonntag 
 

19.04.2020, 10:30, "klosterleben" Bruckmühl 
Frühschoppen mit Trachtenmodeschau 
 

23.04.2020, 19:30, Pfarrzentrum St. Stephanus 
"OBST UND GEMÜSE FÜR DEN HUNGER, BLUMEN FÜR DIE 
SEELE" Roswitha Adamsmair, Adam's Garden Vorchdorf 
 

01.05.2020, 19:30, Gemeindeamt 
Maiandacht „Kirche im öffentlichen Raum“ 
 

03.05.2020, 08:00, Reitanlage Ottnang/Hagleithen 
URFV Ottnang Fahrturnier mit Frühschoppen 
 

03.05.2020, 09:00, Pfarrkirche Ottnang, Florianifeier 
 

07.05.2020, 14:00, Gemeindesaal Holzleithen 
Muttertagsfeier Pensionistenverband Holzleithen 
 

09.05.2020, 08:00 
Pfarrzentrum Bruckmühl, Pfarrfloh- und Planzenmarkt  
 

13.05.2020, 19:00 
Pfarrkirche Bruckmühl, Fatimafeier  
 

14.05.2020, 19:30 
Pfarrzentrum St. Stephanus 
"NAHRUNGSMITTELUNVERTRÄGLICHKEITEN - Wenn der 
Körper Alarm schlägt!" Petra Eberharter, BSc, MSc nutr. 
med., Diätologin, Ernährungsmedizinische Beratung & 
Therapie 
 

17.05.2020, 08:00, Pfarrheim Thomasroith 
33 Jahre Öffentliche Bibliothek Thomasroith 
 

17.05.2020, 09:00, Pfarrkirche Bruckmühl 
UNION Bruckmühl Sportlerbesinnungstag 
 

20.05.2020, 17:30, FF Bergern, Nightcup 
 

21.05.2020, FF Bergern 
Frühschoppen mit Maibaumverlosung 
 

21.05.2020, 09:00 
Pfarrkirche Ottnang, Erstkommunion 
 
23.05.2020, 19:30 
Bergern beim Gmoa Stoa 
Maiandacht beim Mariannenstollen 
 

24.05.2020, 9:00 
Pfarrkirche Bruckmühl, Erstkommunionfeier in Bruckmühl 
 

29.05.2020, 19:00 
Südfeldstollen Thomasroith 
Maiandacht „Kirche im öffentlichen Raum“ 
 

07.06.2020, 09:00 
Pfarrkirche Bruckmühl, Pfarrfirmung 
 

10.06.2020, 18:00 
Feuerwehrhaus Bruckmühl, Stöblturnier 
 

11.06.2020, 08:30  
Pfarrkirche Bruckmühl, Fronleichnamsfest 
 

11.06.2020, 09:00 
Pfarrkirche Ottnang, Fronleichnamsfest 
 

11.06.2020, 11:00 
Feuerwehrhaus Bruckmühl 
Frühschoppen mit Maibaumverlosung 
 

13.06.2020, 19:00 
Pfarrkirche Bruckmühl 
Fatimafeier 
 

13.06.2020, 20:00 
Turnsaal der VS Ottnang a.H. 
Konzert des Hausruckchor Ottnang-Manning 
 

16.06.2020, ganztägig 
KFB Ausflug 
 

20.06.2020, 16:00 und 20:00 
Stadtsaal Schwanenstadt 
Konzert des Hausruckchor Ottnang-Manning 
 

20.06.2020, 20:00 
Dorfplatz Bruckmühl, Open Air Konzert des MV Bruckmühl 
 

21.06.2020, ganztägig, Herz-Jesu-Kirtag Bruckmühl 
 

21.06.2020, 08:30 
Pfarre Bruckmühl, Herz Jesu Fest in Bruckmühl (Kirtag) 
 

21.06.2020, 11:00 
Hongarkreuz beim GH Schwarz 
Bergmesse der Pfarre Ottnang 
 

26.06.2020, 18:00 
Gangl Halle Schlag, Feuerwehrfest FF Plötzenedt 
 

28.06.2020, 10:00 
Gangl Halle Schlag, Feuerwehrfest FF Plötzenedt 
 
 
 
 
 
 
 

VERANSTALTUNGEN 
April – Juni 2020 

AUCH IM INTERNET: 
www.ottnang.at/Veranstaltungen
nn 

ÄNDERUNGEN 
VORBEHALTEN! 
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 NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Eröffnung  

am Platz in Thomasroith 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir eröffnen im Mai in Thomasroith 
unseren Laden. Auf Euer kommen freuen 
sich  
 

Martin und Lisa  
 

Für Fragen stehen wir Euch gerne per Email 
zur Verfügung. 
 

hofwimmerundgeroldingergsbr@gmail.com 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 
die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria   Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
Guglgasse 13    E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

1110 Wien    Internet: www.statistik.at/silcinfo 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

jeden ersten Samstag im Monat 

von 9 – 11.30 Uhr 

Reisebüro Kaltenbrunner 

(Halle Tankstelle) 
 
 

4.4. Palmbuschen binden 

 

2.5. Jungpflanzenbasar, Süßes & 

Saures aus dem Garten 

 

6.6. Von der Honigwabe bis ins Glas 
 

 

                       Änderungen vorbehalten! 

mailto:hofwimmerundgeroldingergsbr@gmail.com
mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Ottnang, Thomasroither Straße  
 

Ein neues Projekt ist in der Marktgemeinde Ottnang am Hausruck in Planung. Am ehemaligen 
Sportplatz von Thomasroith entstehen 24 Mietwohnungen mit nachträglicher Kaufoption. Die 
Wohnnutzflächen liegen zwischen ca. 54 m² und 74 m². 

Jede Wohneinheit verfügt über einen Balkon bzw. eine Terrasse und einen PKW-Abstellplatz im 
Freien. Mit einem Personenaufzug können die einzelnen Stockwerke barrierefrei erreicht werden. 
Die Wärmeversorgung erfolgt über den Anschluss an das Fernwärmenetz Thomasroith.  

Das Projekt entsteht am Ortsrand von Thomasroith in ruhiger Lage. Ein naturnahes Wohnen am 
Lande ist somit gewährt. In der Nähe befindet sich der Grubengeistweg, welcher für 
Wanderbegeisterte sicher interessant ist. In nur wenigen Gehminuten ist die nächstgelegene 
Bushaltestelle erreichbar.  

Nähere Informationen erhalten Sie unter 07672/310 82-200. Gerne stehen wir auch für ein 
persönliches Gespräch zur Verfügung.  

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
GSG – Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft m.b.H. 
für den Bezirk Vöcklabruck 
Atterseestraße 21, 4860 Lenzing 
Tel. 07672/310 82-200, www.gsg-wohnen.at 
 
 

© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten 

http://www.gsg-wohnen.at/
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Tolles Abschneiden der Schulen der Marktgemeinde Ottnang 

 

Bei der Bezirksschulmeisterschaft 
im Alpinen Schilauf konnten sich die 
VS Bruckmühl und VS Ottnang über 
tolle Ergebnisse freuen.  
 

Es gab für die beiden Schulen neben 
einigen Platzierungen im vorderen 
Feld nicht nur zwei zweite, sondern 
sogar noch vier erste Plätze, die 
man bejubeln konnte – und das bei 
insgesamt nur 10 Teilnehmern!  

Für die VS Ottnang erzielte 
Magdalena Schoberleitner einen  

ersten Platz in der 
Klasse U10 
weiblich und ihr 
Bruder Jakob 
konnte sich über 

einen zweiten Platz in der Klasse 
Bambini männlich freuen. 
 

Für die VS Bruckmühl erreichten 
Hanna Steinmaurer (U8 weiblich) 
einen zweiten und David 
Steinmaurer (Bambini männlich) 
und Noah Holezius (U9 männlich) je 
zwei erste Plätze. Das 
Ausnahmetalent Lena Steinmaurer 
siegte nicht nur in ihrer Klasse (U11  
weiblich), sondern erzielte auch 
noch den 3. Gesamtplatz. Auch  

 
 
 

Moritz Pohn, Florian Mair, Florian 
und Mathias Riener verstärkten das 
Team und trugen zum erfolgreichen 
Abschneiden der beiden Schulen 
bei.  
 
Bericht: VS Ottnang  
Fotos:    Matthias Steinmaurer 

 

 
 

 

Prima La Musica 2020  
 

Viktor Schwarzenlander aus 
Bruckmühl ist gemeinsam mit Lukas 
Winter aus Nußbach, Bezirk Kirchdorf beim 
Landeswettbewerb Prima La Musica 2020 in Marchtrenk 
angetreten und die zwei erspielten wieder einen 1. Preis 
mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb im Juni in 
Vorarlberg. 
 

Somit heißt es jetzt: Vorarlberg, WIR KOMMEN! 
 

Lukas ist 9 Jahre, Viktor 13 Jahre alt und beide lernen 
Schlagwerk bei Murauer Max in Wels, ohne dem diese 
ganzen Erfolge natürlich unmöglich wären. Er steckt sein 
ganzes Herzblut, Wissen und Erfahrung in die Ausbildung 
seiner Buben. 
 

Ebenfalls trat unser Schlagwerk Ensemble "STICK-BOYS" 
beim Bezirkswettbewerb "Musik in kleinen Gruppen" an  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

und auch da erspielten sie eine Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb am 9. Mai in Wels. 
 

Eine Freude für alle Schüler, Eltern und Lehrer.  
Herzliche Gratulation! 
 

Foto  u. Bericht: Martina Schwarzenlander  

 

 
 

                                    Dinoland im Agrarium Steinerkirchen 
                                         Das Dinoland ist eine spektakuläre Erlebnis-Ausstellung, in der Besucher in die Epoche der Urzeit- 
                                         giganten eintauchen. 60 Sauriermodelle bilden dabei eine beeindruckende Kulisse: Vom acht Meter 
                                         hohen Tyrannosaurus Rex, dem 2 Tonnen schweren Triceratops mitsamt Babys, dem 30 Meter  
                                         langen Diplodocus, dem Stegosaurus, Iguanodon, uvm. Neben den zahlreichen Exponaten bietet die 
Ausstellung ein großes Entertainment-Angebot für Klein und Groß. Vom 16. April bis 31. Mai erhalten Familien gegen 
Vorlage der OÖ Familienkarte einen Rabatt von 8 Euro auf das Familienticket. Weitere Infos: www.familienkarte.at. 

David Steinmaurer (1.) 
Jakob Schoberleitner (2.) 

Hanna Steinmaurer Lena Steinmaurer 

      Noah Holezius                          Magdalena  
                   Schoberleitner  

v.l.n.r.: Viktor Schwarzenlander, Lukas Winter, Max Murauer  
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